


Der Begriff αbŀŎƘƘŀƭǘƛƎƪŜƛǘά ist derzeit in aller Munde ς oft verwendet, vielfältig interpretiert 
und mitunter strapaziert. Der DUDEN versteht darunter eine αƭŅƴƎŜǊŜ Zeit anhaltende ²ƛǊƪǳƴƎά 
und in diesem Sinne ist Nachhaltigkeit für uns als Berlin Recycling Volleys kein Modewort, kein 
Trend, sondern schon immer der Grundsatz unseres Handelns und unserer Arbeit. Das gilt für 
unsere Profimannschaft genauso wie für unser Nachwuchskonzept oder unser Engagement in 
der Berliner Stadtgesellschaft.

Der DUDEN beinhaltet aber auch eine ökologische Bedeutung des Begriffs, nämlich das αtǊƛƴȊƛǇΣ 
nach dem nicht mehr verbraucht werden darf, als jeweils nachwachsen, sich regenerieren und 
wieder bereitgestellt werden ƪŀƴƴά. Mit dem Blick auf zukünftige Generationen besteht darin 
zweifelsfrei eine der größten Herausforderungen unserer Gesellschaft. Dazu wollen und müssen 
wir als BR Volleys unseren Beitrag leisten und haben deshalb eine ökologische Nachhaltigkeits-
strategie entwickelt, die von nun an integraler Bestandteil unserer Vereinstätigkeit sein wird.

Dieser erste BR Volleys Nachhaltigkeitsbericht soll Ihnen nicht nur die Historie und Entwicklung 
des Klubs näherbringen, sondern vor allem aufzeigen, wie wir als Berlin Recycling Volleys unsere 
Arbeit weiterhin erfolgreich, zukunftsorientiert und verantwortungsbewusst gestalten wollen.

Wir wünschen Ihnen eine informative und inspirierende Lektüre.

Kaweh Niroomand                         Matthias Klee                         Anette Weller
Geschäftsführer              Geschäftsführer                  Kompetenzteam Nachhaltigkeit
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Unser Heimatverein ist der Sport-Club Charlottenburg. Im Jahr 1902 gegründet, ist der SCC nicht 
nur einer der traditionsreichsten, sondern mit mehr als8.900Mitgliedern in 36 Sportartenauch 
einer der größten Sportvereine der Hauptstadt. Unsere Profimannschaft und unser SCC JUNIORS 
Nachwuchsprogramm bilden gemeinsam die Volleyballabteilung des Vereins.

Unsere Bundesligamannschaft geht schon seit der Saison 1992/93 für den SCC an den Start und 
absolvierte ihre Heimspiele damals in der im Jahr 1964 eröffneten Sporthalle Charlottenburg in 
der Sömmeringstraße. Bereits dort erzielten unsere Volleyballer mit drei Meisterschaften sowie 
drei Pokalsiegen herausragende sportliche Erfolge, die jedoch in Berlin nur eine geringe öffent-
liche Resonanz fanden.

Um diesem αwŀƴŘǎǇƻǊǘŘŀǎŜƛƴά zu entfliehen, wagten wir im Jahr 2008 den mutigen, weil großen 
Schritt in die Max-Schmeling-Halle. Bereits die Premiere in der modernen Multifunktionsarena 
in Prenzlauer Berg wollten mehr als 5.000 Zuschauer erleben, was uns in unserer Entscheidung 
bekräftigte und bis heute als Initialmoment für die zukünftige Vereinsentwicklung gilt.

Ein weiterer, sehr wichtiger Schritt auf unserem stetigen Weg der Professionalisierung erfolgte 
im Sommer 2011, als sich unser jahrelanger Hauptsponsor entschloss, auch die Namensrechte 
der Mannschaft zu erwerben ς die Geburtsstunde der Berlin Recycling Volleys.

Es war der Beginn einer Erfolgsgeschichte mit vielen, bis heute unvergessenen Meilensteinen Χ



Saison 2011/12

* Gewinn der Meisterschaft 
nach acht Jahren ohne Titel

* Dramatisches 5-Satz-Match 
im fünften Finalspiel

 * Wichtiges Erfolgserlebnis im 
ersten Jahr als BR Volleys

Saison 2012/13

* Rückkehr in die CEV 
Champions League

* Spektakuläre Playoff-Duelle 
vor großen Kulissen

* Erstes europaweites 
Ausrufezeichen

Saison 2014/15

* Ausrichtung des 
CEV Champions League 
Finalturniers in Berlin

* Gewinn der Bronzemedaille

* Mehr als 18.000 Zuschauer 
an einem Wochenende

Saison 2015/16

* Historische drei Titel 
innerhalb einer Saison

* Deutscher Meister
Deutscher Pokalsieger
Europacup Gewinner

* Erstmals Meisterschaft im 
heimischen Volleyballtempel



Saison 2018/19

* Jubiläum des Umzugs
in die Max-Schmeling-Halle

* Highlight-Spieltage 
αмл WŀƘǊŜ ±ƻƭƭŜȅōŀƭƭǘŜƳǇŜƭά

* Publikumsrekord mit
durchschnittlich mehr
als 5.000 Zuschauern

Saison 2020/21

* Im Jahr zuvor Saisonabbruch
aufgrund Corona-Pandemie

* Pilotprojekt zur 
Zuschauerrückkehr

* Damit erstes deutsches 
Sport-Indoor-Event mit

Publikum nach der Pandemie 

Saison 2023/24

* Verteidigung aller drei 
nationalen Titel

* In CEV Champions League 
unter den besten acht Klubs 

in Europa

* Neuer Saisonrekord mit 
mehr als 120.000 Zuschauern



15x Deutscher Meister
8x Deutscher Pokalsieger

2x Teilnehmer 
Champions League

Finalturnier

Aktuell 78 Unternehmen
im Partner- und

Sponsoren-Netzwerk

14 Partnervereine
und mehr als

60 Partnerschulen

Mitglied der
Sportmetropole Berlin

und der
Initiative Berliner

Proficlubs

Mehr als 50%
weibliche
Zuschauer

355 Mitglieder
in der SCC Volleyball

Abteilung

Mehr als 160.000 
Social Media Follower

107.553 Zuschauer
in der Saison 24/25

Alle BR Volleys Spiele
live auf DYN oder

Sportdeutschland.TV

Jährliches
Talentecamp

für 160 Kinder
und Jugendliche

Berlinweites 
Nachwuchskonzept

für rund 1.500 Kinder
und Jugendliche

Volleyball Nr. 1
bei Zuschauerzahlen

in Deutschland
und Europa

1x Gewinner
CEV Cup

50 Millionen
Instagram-
Impressions
im Jahr 2024



Der Kern unserer Arbeit ist und bleibt die Profimannschaft sowie deren sportlicher Erfolg, denn der 
ist in einer Metropole wie Berlin eine Grundvoraussetzung, um das Interesse von Fans, Zuschauern, 
Sponsoren und Medien zu gewinnen. Es bleibt also auch in Zukunft unser Ziel und Anspruch, eines 
der besten Volleyballteams in Deutschland und Europa zu sein.

Gleichzeitig liegt unser sportlicher Fokus auf einem von uns initiierten vereinsübergreifenden und 
berlinweiten Nachwuchskonzept, mit dem wir Kinder und Jugendliche für den Volleyballsport 
begeistern und die besten Talente gezielt fördern wollen.

In der Vergangenheit bezogen sich unsere sportlichen Aktivitäten vor allem auf den männlichen 
Bereich. Zukünftig wollen wir uns für mehr Gleichberechtigung einsetzen und deshalb auch 
den Frauen- und Mädchenvolleyball in Berlin unterstützen und stärken.

Als Profiklub sehen wir uns in einer gesellschaftlichen Verantwortung. Einerseits können wir 
mit dem Sport viele Menschen aus allen Gesellschaftsbereichen und -schichten zusammen-
bringen. Andererseits wollen wir unsere Popularität dafür einsetzen, um auf benachteiligte 
Gesellschaftsgruppen aufmerksam zu machen und mit sozialem Engagement zu helfen.

Nachdem wir unser nachhaltiges Denken und Handeln bisher vor allem aus sportlicher, wirt-
schaftlicher und sozialer Perspektive betrachtet haben, soll in Zukunft auch die ökologische 
Nachhaltigkeit ein elementarer Aspekt unserer alltäglichen Arbeit sein. Wir wollen für die 
Auswirkungen unserer Tätigkeit auf die Umwelt stärker Verantwortung übernehmen und 
unsere BR Volleys Ökobilanz auf das langfristige Ziel der Klimaneutralität ausrichten.



Eines der erfolgreichsten Männer-
teams in Deutschland und Europa

Berlinweite Aktivitäten zur Förderung 
von Kindern und Jugendlichen

Initiative zur Stärkung des Frauen- 
und Mädchenvolleyballs in Berlin

Kooperationen zur Unterstützung von 
benachteiligten Gesellschaftsgruppen

Entwicklung einer Nachhaltigkeitsstrategie mit 
dem langfristigen Ziel der Klimaneutralität 

Volleyballabteilung im





Á Seit der Umbenennung in Berlin Recycling Volleys im Jahr 2011 war unsere Mannschaft
Å 12x Deutscher Meister
Å 5x Deutscher Pokalsieger
Å 1x Europacup-Gewinner
Å 2x Teilnehmer am Finalturnier der Champions League
und ist damit eines der erfolgreichsten Berliner Profiteams der letzten Dekade.

Á In der abgelaufenen Saison 2024/2025 konnte unser BR Volleys Team zum dritten Mal in Serie 
alle drei nationalen Titel (Meisterschaft, Pokal, Ligacup) gewinnen und sich international in der 
CEV Champions League für die Runde der besten elf Klubs in Europa qualifizieren.

Á Bei den Olympischen Spielen 2024 in Paris standen vier BR Volleys Spieler im Kader der 
deutschen Nationalmannschaft.

Á Die Basis für alle diese sportlichen Erfolge sind intakte Klubstrukturen, das wirtschaftlich 
nachhaltige Handeln der Klubführung sowie das daraus resultierende, kontinuierliche 
Wachstum des Vereinsetats.

Á Unser ebenso vielfältiges wie treues BR Volleys Partner- und Sponsorennetzwerk besteht 
inzwischen aus fast 80 Unternehmen.



Á Dank des Publikumszuspruchs bei unseren Heimspielen sind wir der Volleyballklub mit den höchsten 
Zuschauerzahlen in Deutschland und Europa.

Á Die Atmosphäre bei unserem Heimauftritten in der Max-Schmeling-Halle ist einzigartig, längst ist 
die Arena weit über die Grenzen Berlins hinaus als Volleyballtempel bekannt.

Á Sowohl vor als auch nach der Corona-Pandemie erfreuen wir uns stetig wachsenden Zuschauer-
zahlen. In der Saison 2022/2023 wollten erstmals mehr als 100.000 Menschen unsere Heim-
spiele miterleben. In der Saison 2023/2024 konnte mit insgesamt 120.454 Besuchern eine
neue Bestmarke erreicht werden.

Á Seit 15 Jahren sind die BR Volleys aktives Mitglied der αLƴƛǘƛŀǘƛǾŜ {ǇƻǊǘƳŜǘǊƻǇƻƭŜ .ŜǊƭƛƴά 
sowie ς gemeinsam mit 1. FC Union, Hertha BSC, Alba, Füchse und Eisbären ς eines der 
Gründungsmitglieder in der αLƴƛǘƛŀǘƛǾŜ .ŜǊƭƛƴŜǊ tǊƻŦƛŎƭǳōǎά, als deren Sprecher unser 
Geschäftsführer Kaweh Niroomand fungiert.

Á Im Rahmen der Publikums- und Expertenumfrage α/I!atLhb{ ς Berlins Sportler*innen
ŘŜǎ WŀƘǊŜǎά ŜǊƘƛŜƭǘŜƴ ǿƛǊ ōŜǊŜƛǘǎ ƳŜƘǊƳŀƭǎ ŘƛŜ tǊŜƛǎŜ ŦǸǊ ŘƛŜ αaŀƴƴǎŎƘŀŦǘ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎά 
ǎƻǿƛŜ ŘŜƴ α¢ǊŀƛƴŜǊκaŀƴŀƎŜǊ ŘŜǎ WŀƘǊŜǎάΦ

Á Während der European Volleyball Gala wurden wir mehrere Spieljahre in Serie mit dem
α.Ŝǎǘ hǊƎŀƴƛȊŜǊ !ǿŀǊŘά ōȊǿΦ α.Ŝǎǘ aŜŘƛŀ !ǿŀǊŘά ŀǳǎƎŜȊŜƛŎƘƴŜǘΦ





Á Im Jahr 2016 haben wir für unsere SCC JUNIORS ein neues Nachwuchskonzept mit folgenden 
Grundsätzen entwickelt:

Å Gesamtberliner Initiative
zur Sichtung, Gewinnung und Förderung von Nachwuchstalenten

Å Vergrößerung der Breite
durch Begeisterung von mehr Kindern und Jugendlichen für den Volleyballsport

Å Förderung der Spitze
durch Optimierung des Systems zur Entwicklung von Spitzentalenten

Á Seitdem ist das Projekt in allen Bereichen gewachsen. Inzwischen sind 14 Partnervereine und
mehr als 60 Kooperationsschulen in das Konzept integriert.

Á Im gesamten Berliner Stadtgebiet wurden мп α¢ŀƭŜƴǘŜ-bŜǎǘŜǊά (U12-U14) für den Volleyball-
nachwuchs sowie о α¢ŀƭŜƴǘŜ-{ǘǸǘȊǇǳƴƪǘŜά (U14-U20) zur Förderung der Spitzentalente für 
insgesamt rund 1.500 Kinder und Jugendliche aufgebaut.

Á Die Grundlage dafür bilden Sichtungsaktivitäten an rund 200 Berliner Schulen inklusive der
Gründung einer αVolleys@School-Ligaά.

Á Die erfolgreiche Entwicklung des Konzepts spiegelt sich in den folgenden Statistiken des 
Volleyball Verbandes Berlin:
Å Nachwuchsspieler männlich | 2015 =  759 | 2025 = 1.803 
Å Nachwuchsmannschaften männlich | 2015 = 48 | 2025 = 160



Á Mit unserem Engagement für den Nachwuchsbereich wollen wir nicht nur unsere eigene Zukunfts-
fähigkeit sichern, sondern auch einen Beitrag für das gesellschaftliche Miteinander leisten, denn 
auf diese Weise bringen wir Kinder und Jugendliche aus allen Gesellschaftsschichten zusammen.

Á Im Rahmen des Trainings und der Wettkämpfe schaffen wir für die Kinder und Jugendlichen einer-
seits Bewegungsangebote und vermitteln damit eine gesunde Lebensweise, andererseits erfolgt 
spielerisch die Vermittlung von Werten wie Fairness, Respekt, Toleranz und Gewaltfreiheit.

Á Im Nachwuchssport sind Integration, Inklusion und Diversität nicht nur theoretische Begriffe, 
sondern alltägliche und gelebte Praxis, beispielsweise bei unserem jährlichen Talentecamp
für mehr als 160 Mädchen und Jungen, das jeweils zum Beginn der Sommerferien auf dem
Gelände von "Beach Mitte" veranstaltet wird.

Á Zentrale Protagonisten des berlinweiten Nachwuchskonzepts sind unsere zahlreichen Trainer
und Übungsleiter, die mit ihrer Arbeit ein großartiges Beispiel für die Bedeutung des ehren-
amtlichen Engagements in unserer Gesellschaft sind.

Á Um mit Angeboten zur Bewegungs- und Gesundheitsförderung möglichst viele Kinder zu 
erreichen, engagieren wir uns gemeinsam mit der Berliner Senatsverwaltung für Bildung, 
Jugend und Familie in dem Programm αtǊƻŦƛǾŜǊŜƛƴŜ ƳŀŎƘŜƴ {ŎƘǳƭŜ ǳƴŘ Yƛǘŀά, welches 
die Sportstrukturen im Bildungssystem der Hauptstadt neu denkt und Sportexperten 
der Profiklubs direkt in die Abläufe der Bildungsinstitutionen integriert.




